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Nachforderungen für Ökostromkosten!
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Das EEG (Erneuerbare Energien Gesetz) machts möglich. Es zwingt die
Versorger Strom aus Wind-, Solar- oder Bio- Erzeugung vorrangig und zu
völlig überhöhten Preisen den Anbietern abzunehmen. Egal, ob dieser
Strom gerade gebraucht wird, oder nicht. Egal auch, zu welchen Preisen
das zu geschehen hat. Die Preis hat der allwissende Staat festgelegt.
Wie zu alten DDR Zeiten. Zum Ausgleich erlaubt dieses Zwangsumsatzgesetz
den Versorgern ihre Kosten voll auf die Verbaucher umzulegen. Mit
fatalen Folgen. Wie jetzt u.a. das Handelsblatt schreibt, verschickt der
Versorger RWE gerade an zigtausende Kunden Nachforderungen für
„Ökostrom“ Lieferungen aus dem Jahre 2008. Dagegen ( und nciht etwa
gegen das EEG) wendet sich der Berliner Energiedienstleister „Ampere“.
Er hat wegen hoher Nachzahlungen für Ökostrom eine Musterklage gegen den
Energiekonzern RWE eingereicht.
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